
Volkslieder aus Krain.

 

 

»Aus anderer Wurzel erwuchs der Baum slawischer Poesie, und seine erquicklichsten Blüten sprossen an den wilden Zweigen, die
nicht die Hand geschickter Kunstgärtner, die nur der frische, harmlose Sinn des Volkes pflegt.«

 

Talvj.

Anastasius Grün (1808-1876)

Neujahrslied.
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Guten Abend, Herr vom Hause,
Schenk' uns Gott manch gute Gäste,
Vor dem Haus die grüne Föhre,
Dran gebunden einen Rappen,
Auf dem Rappen einen Sattel,
Auf dem Sattel eine Wiege,
In der Wieg' ein junges Söhnlein!
In des Söhnleins Hand ein Becher,
In dem Becher eine Rose,
Auf der Rose dann ein Vöglein;
Und das Vöglein lustig singe
Und sich ins Getreide schwinge,
Daß das Weizenkörnlein springe!
(104 words)
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